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Vilhelmshavener Tageblatt
Bestellung-«

. Tageblatt
», welches mit

NusnahmeM - ntags täglicherscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

m « Is von Mk. 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr . sowie die Expedition

,u Mk. 2,25 srei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

Anzeiger.

Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen »
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Inserate für die laufende Nummer werden btS spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

VuMatio «s-Organ für stmmtiichr Naisrrl . , König!, u. statt . Behörde«, sowie für die Gemeinde« Neustadtgödens «. Bant .

14. Jahrgang.Sonntag , den 29 . Juli 1888.
Deutsches Reich »

— Die bis jetzt dem Kaiserlichen Paare geborenen Söhne

sind - 1 Prinz Wilhelm , geb . 6 . Mai 1882 , 2 . Prinz Eitel - Fried -

rich
'

qeb . 7 . Juli 1883 , 3 . Prinz Adalbert , geb . 14 . Julr 1884 ,
4 Prinz August Wilhelm, geboren 29 . Januar 1887 , 5 . der
jüngst geborene Prinz .

- In der vielerwähnteu Zahlmei ste r - As fair e ist seitens
des Kriegsministeriums nunmehr das eudgiltige Urlheil ergangen .

Danach ist der Zahlmeister Freischmidt aus Münster freigesprochen
worden , während der Zahlmeister S . zu einem Jahr Gesängniß ver -

urtheilt und bereüs in die Hast abgesührt wurde . Ein dritter Zahl¬
meister ist bereits vor einiger Zeit zu drei Jahren Zuchthaus und

Zahlung von 7100 Mark verurthnlt worden . Wie die „ West . Z . »

hört , sind im ganzen Heere durch diese letztinstanzliche kriegsgericht¬
liche Verurtheilung 42 Zahlmeister betroffen .

— Wie man hört , werden noch mehrere höhere Offiziere
ihren Abschied nachsuchen . Man nennt als dis nächsten den Gene -
rallieulenant v . Heßberg , Kommandeur der Kavalleriediviston des 1 .
Armeekorps , und den Generallieutenant von Jglimtzki , Kommandeur
der 1 . Feldartillerieinspektion .

— Die Königin Natalie von Serbien wird das Seebad
Sylt besuchen .

Ausland .
Haag , 27 . Juli . Die Kammer nahm mit 64 gegen 8

Stimmen die Konvention , betreffend den Handel mit geistigen Ge¬
tränken unter den Fischern auf der Nordsee , an .

Bern , 27 . Juli . Der Ingenieur und Literat von Hartung
rst aus dem Gebiet der Eidgenossenschaft ausgewiesen . Grund ist
versuchter Landesverrath .

Paris , 27 . Juli . Hier greift derStrike der Erdar -
beiter um sich . Im Alcazar beschlossen gestern 4000 Striker
unter Hochs auf die soziale Revolution , den Strike bis zum Aeuker -
A

" Doch fehlt es den Strikern an Mitteln ; ste werden
schwerlich lauge aushalteu . Die Polizei hält die Arbeitsplätze besetzt .General Boulanger soll nunmehr vollständig hergestellt
sein und demnächst wieder seine gewohnte Thätigkeit aufnehmen .

St . Etiennc , 27 . Juli . Tausend Grubenarbeiter haben sich
dem im Loirebecken auSgebrochenen Strike angeschloffen .

London , 26 . Juli . Einer Meldung des Reuterschen Bu -
reauS aus Capetown von heute zufolge hat der Gouverneur der
Capkolonie wegen einer jüngst vom Kommandanten Grobelaar im
Khama - Territorium begangenen Grenzverletzung den Administrator
Schippard angewiesen , eine Untersuchung an Ört und Stelle vor -
zuuehmen , und den Präsidenten der südafrikanischen Republik (Trans¬
vaal ) , Krüger , aufgefordert , zur Theilnahme an der Untersuchungeinen Vertreter abzuordneu . Die englische Regierung habe den
Gouverneur angewiesen , der Regierung von Transvaal gegenüber
nachdrücklich hervorzuheben , daß die Gebiete von Matebele , Ma -
schona und Makalaka sowie der nördliche Theil des Gebietes von
Khama bis zum Zambest lediglich zrm englischen Jvterefsenkreise
gehörten .

Drontheim , 27 . Juli . Der König und die Königin vonL -achsen trafen gestern Abend hier ein und setzten heute Vormittagmll dem Dampfschiff „ Jupiter » ihre Reise nach dem Norden fort
'

Stockholm . 26 . Juli . Nach der Abfahrt des kaiserlichenGeschwaders von Peterhof wurden die Allerhöchsten Herrschaften von" über Top geflaggten Schiffen beider Nationen mit Schüsse

begrüßt . Der Kaiser Wilhelm fuhr auf dem Aviso Blitz , der Zar
aus der Aacht Zarewna nach , das Panzerschiff Baden , von wo die
Marinesoldaten aus den neuen Magazingewehren eine Salve ab -
gaben , folgte . Nachher fuhren die erlauchte » Herrschaften auf kleinen
Dawpfbarkassen nach der Hohmzollerv , wo ein Abschiedssrühstück
statlfand , welchem der Zar , die Zarin und die Großfürstinnen bei¬
wohnten . Gegen 4 Uhr (Dienstag ) war Abschied unter donnernden
33 Salutschüssen . Das deutsche Geschwader dampfte langsam ab ,
bald überholte Hohevzollsrn die Schiffe und stellte sich an die Spitze .
Während der Fahrt übten beide Geschwader . Am Mittwoch Nach¬
mittag ward die See unruhig und gab hohen Wellenschlag , der über
Nacht anhielt ; trotzdem langten wir zur festgesetzten Zeit vor den
Scheereu in dek Ostseebucht au der Saltsjoe an , wo die schwedischen
Lootsen einstiegen . Die Flotte formirte sich in Kiellinie hinterein¬
ander und fuhr durch den reizenden von Fichten bewachsenen Insel -

Archipel und zwar in folgender Ordnung : Baden , Baiern , Kaiser ,
Friedrich der Große , Aviso Zielen , Stein , Gneissnau , Moltke , Prinz
Adalbert , Aviso Blitz . Nach 9 Uhr kam das schwedische Geschwader
in Sicht , bestehend aus der königl . Nacht , einer Panzerfregatte ,
einem Kanonenboot und mehreren Torpedobooten , welche sich an
die Spitze des Geschwaders setzten . Als das schwedische Geschwader
in Sicht kam , wurde von sämmtliche » deutschen Schiffen ein Gruß
von 21 Schüssen abgegeben und die schwedische Flagge neben der
deutschen gehißt , während die Mannschaften , in Paradeuniform auf¬
geentert , drei Hurrah ausbrachtsu . Die Weilerfahrt war ein Triumph -

zug . Auf den viele « Jnselchen standen Schwedinnen in National¬

tracht , die begeisterte Zurufe ausbrachten und die Taschentücher
schwenkten . Allenthalben hielten geflaggte Privalfahrzeuge . Bor der
Veste Frederiksborg lag ein schwedisches Geschwader , bestehend auS
fünf schweres Monitors und sechs kleineren Fahrzeugen , alle bunt

beflaggt . In Frederiksborg war Militär aufgezogen . Alsbald

gingen die Panzerschiffe Kaiser und Friedrich der Große aus und

gingen hinter das Geschwader zurück . Sie legten an Lynsesund
wegen ihres allzugroßsn Tiefgangs Anker . Vor Stockholm zeigte
sich uns ein großartiger Flaggenschmuck und boten uns 33 Kanonen
den Willkommengruß .

Stockholm , 27 . Juli . An der Ausfahrt nach Drottniug -

NN-A M königlichen Dampfschiffe „ Skoeldinbu » nahmen Kaiser
Wilhelm , der König , der Kronprinz , Prinz Heinrich und das Ge -

^ -
U^ -Hrten 7 Uhr Abends zurück . Au ? der königlichender König seine Gäste nach dem „ Hohknzollern » .Das Karsergeschwader war um 9 Uhr segelfertig und wird 3 Uhr

gehen . Der „ Hoheuzollern » geht später ab und
erreicht das Geschwader unterwegs . Der Kaiser ersucht den König ,Taufzeuge des neugeborenen Prinzen zu sein .

Aus Kiew , 27 . Juli , wird gemeldet : Soeben ist die
Jubelfeier bei ungeheurem Menscheriaudraug durch die Wasser¬
weihe am Dnieper inaugurirt . Infolge eines durch große Hitze ver -
ursachten Schlaganfalls ist der G -neralgonvernenr v . Drentelen bei
der Parade vom Pferde gestürzt und verstorben . — Generalgouver -
neur von Drentelen wurde nach der nihilistischen Mordthat an dem
General Mesenzeff am 16 . August 1878 Chef der bekanntes „ dritten
Abtheilung »

, und in dieser Stellung selber am 25 . März 1879 die
Zielscheibe eines nihilistischen Mordversuchs , dem er jedoch glücklich
entging . Nach dem Attentat auf Kaiser Alexander II . im Winter¬
palais trat Loris Melikoff an die Stelle Drentelen ' s als Chef der
, dritten Abtheilung » .

M a n e.
M . Fahrzeug „Falle » ist gestern

r r
§ Wilhelmshaven , 28 . Juli . S . .. .

Nachmittag aus See zurückgekehrt und im hiesigen Hafen eingelaufen . — Der
bisherige Kommandant S . M . Kbt . „Eber "

, Kapt .-Lieut . Bethge , hat sich in
SiLney von Bord genannten Kanonenbootes ausgeschifst und kehrt in die Het-
math zurück. — Durch Verfügung des Herrn Chefs der Admiralität ist bestimmt ,
daß der Korv .-Kapt . Frhr . v. Löwmstern nach Außerdienststellung S . M . S .
. .Victoria » zur Marinestation der Ostsee zurücktritt . Mit obigem Zeitpunkte ist
der Lieutenant z . S . Krause I an Bord S . M . S . „Irene " und der Lieut .
z . S . Dunbar an Bord S . M . Fahrzeug „Falke " kommandirt . — Der Boots¬
mannsmaat der Reserve Mundt , z. Z . an Bord S . M . Panzerschiff „ König
Wilhelm "

, ist zum Vize -Seekadetten der II . Matrosendivision ernannt . — Unter -
Zahlmeister Schad hat einen 45tägigen Urlaub innerhalb der Grenzen des
Deutschen Reiches angetreten .

— S . M . S . „ Niobe » ist am 25 . Juli in Arendel in Nor -

wegen eingetcoffeu und wird am 31 . Juli wieder in See gehe » . —

S . M . Kreuzer „ Habicht » ist am 26 . in Prinzipe eiugetroffen und

ist am 27 . Juli wieder in See gegangen .
Kiel , 27 . Juli. Di - am 1 . ds . zu einer 28tägigen Uebung

einberuseaeu Marine - Ersatzreservisten wurden gestern auf dem Stamm¬

schiff der Reserve -Division , woselbst sie ihre Ausbildung genossen
habe » , durch den Stationsches inspizirt . Dieselben wurden heute
entlassen und reisten mit dem Fcühzuge in ihre Heimath zurück .

— Am 24 . Mittags wurden die Feindseligkeiten zwischen den
beiden manöverirenden Geschwadern der britttschen Flotte eröffnet .
Die zuw Anqriffsgeschwader gehörigen Torpedoboote Nr . 81 , 41 , 25 ,
49 , 67 und 76 suchten in den Hafen von Crookhaven zu gelangen ,
wurden aber von der Küstenwache rechtzeitig bemerkt und stark be¬

schossen . Die Boots zogen zum Zeichen , daß sie sich ergaben , die

weiße Flagge auf . Die bei den Manövern znr Verwendung kommen¬
den PlatztorpedoS bestehen aus Kupferhülseu , welche mit Wasser ge¬
füllt sind . Sobald eines dieser Geschosse an einem Schiffe explodirt ,
wird es außer Gefecht gesetzt .

Lokales .
Wilhelmshaven, 28 . Juli. Der Sekonde - Lieutenaut im

Großherzoglich Hessischen Dragoner - Regiment (Garde - Dragooer -

Regiment ) Nr . 23 . Graf v . Lüttichau ist nach Ablauf seines Urlaubs

nach seiner Garvison Babenhausen abgereist .
-j- Wilhelmshaven , 29 . Juli. Die am 30. Juni d . I . zu

einer vierwöchentlichen Uebung einberufmen und an Bord S . M .

Panzerschiff „ König Wilhelm »
zur Ausbildung eingeschifft gewesenen

Marine - Ersatzreservisten sind , nachdem dieselben am 26 . d. M .

inspizirt , gestern wieder nach ihren resp . Heimathsorten entlasse «

wordev .
* Wilhelmshaven , 28 . Juni . Die Keys ? er '

s che Apotheke
wird am 1 . August in das neuerbaute Haus neben der Post ver¬
legt , worauf hiermit auch an dieser Stelle das geehrte Publikum
aufmerksam gemacht werden soll . Ferner theileu wir noch mit , daß
in dem alten Geschäft ein Drogueu - Farbewaaren - und Parfümerien¬
geschäft im Groß - und Kleinverkauf eröffnet werden wird .

— Wilhelmshaven » 28 . Juli. In der Kronprinzeustraße
( Ecks der Kaiserstraße ) haben böse Buben gestern Abend oder heute
früh eine Ulme vollständig abgeschält . Möchten doch Diejenigen ,
welche vielleicht Zeuge dieser Ruchlosigkeit gewesen find , der Polizei
Anzeige erstatten .

sis Wilhelmshaven , 28 . Juli. In Gemäßheit des 8 14 der
Statuten für die allgemeine Kranken - und Unter¬
stützungskasse findet am Montag , den 13 . August AbendS
6 Uhr 15 Min . im Wersspeifehause eine Versammlung der Kasstu -

14 Sein Dämon .
Roman von Emil Cohnfeld .

(Fortsetzung .)
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Bewunderern der Dame , sagt man , und — und — man spricht
sogar von einem wirklichen Liebesverhältniß , in welchem Sie zu ihr
gestanden »

, fügte sie heftig hinzu . „ Wollen Sie es leugnen ? »

„ Leugnen , daß ich je in einem anderen Berhältniß als dem
des zeitweilig von dem Spiel einer schönen Kokette angelockten jungen
Sausewinds gestanden ? Ja , und tausendmal ja ! » betheuerte er in
ireimüthiger offener Entschiedenheit und blickte Frieda voll in das
fest auf ihn gerichtete Auge . „ Ich habe »

, fuhr er lachend fort ,
„ dem Wunsch der Dame Genüge gethan , eine zeitlang mit an ihrem
Triumphwagen zu ziehen , nun ja , eS ist wahr . Ich that es mit
allen meinen Freunden , es gehörte damals zum guten Ton — was
wollen Sie ? Ich war ein junger Sausewind , Frieda , ich sagte es
Ihnen ja , aber ich war kein Taugenichts , mein theures kleines
Fräulein ! Der flotteste Korpsstudent , der jemals Schulden gehabt ,
und der lebenslustigste junge Referendarius — ich war ja vor zwei
Jahren noch bescheidener Referendarius , wie Sie wissen — der je
mittelst des blühenden Lebens , das er dem vertrockneten Aktenstaub
vorzog , seinem Vorgesetzten Aerger verursacht ! Adele war damals
noch unverheimthet , schön , die herrschende Königin im Reich der
Koketterie — sollte ich unmodern genug sein und ihr nicht huldigen ,
am in der jungen Männerwelt als ein Jsegrimm und Philister zu
gelten ? — Sie müssen nämlich wissen , daß ein Philister für einen
ehemaligen Korpsstudenten das schrecklichste Ding auf der Welt ist .
— Ich that es nicht , Frieda ; ich that es in der harmlosesten ,
ahnungslosesten Weise nickst — ich kannte Sie damals noch nicht ,
Sie , Frieda ! Ich that eS nicht , und das war Alles ! Doch nein ,
es war nicht Alles , lassen Sie mich ganz offen sein . Man wollte
damals behaupten , daß — daß — nun heraus damit , daß Fräulein
Adele im Stillen ein wärmeres Gefühl für mich gehegt habe , als
für di : anderen Sklaven , die ste an ihren Triumphwagen zu
fesseln geruhte . »

„ Ist es wahr ? »
fragte Frieda rasch und heftig .

„ Ich weiß es nicht . Bei Gott , theure Frieda , ich weiß es
nicht und habe nie danach gefragt . Und wenn ich offen sein soll ,
so schwer dies meiner Eitelkeit auch fallen muß »

, fügte er mit
heiterem Lachen hinzu , „ ich glaube es nicht . Wenigstens hat mir
die Dame eine Lehre darüber ertheilt , die für einen vernünftigen

Referendarius nicht zu mißdeuten war . Sie ließ mich damaligen
armen Teufel fallen und heirathete den Kammerrath Stahlhardt , der
etwa ein halbes Jahr vorher sich hier niedergelassen hatte . Könne »
Sie eine deutlichere Sprache wünschen , theure Frieda ? »

„ Und jetzt ? »
forschte Frieda eifrig .

Dis Schritte der beiden junge » Leute waren langsamer ge¬
worden ; Frieda hatte , halb « » bewußt , es geduldet , daß Wellheim
ihre Hand ergriff und sie zu einer dicht au dem flachen Ufer ange¬
brachten Bank führte , auf der sie sich niedsrließeu . Frieda wendete
dabei zwar noch ein wenig schmollend verlegen den Kopf ab , aber
ste widerstrebte doch nicht .

„ Jetzt ? » wiederholte der Assessor vorwurfsvoll . „ Können Sie ,
Frieda , gerade Sie , mein Benehmen tadeln — waren Sie es nicht ,
die mich dazu veranlaßte ? Ich lernte Sie kennen und lieben , ich ,
der arme , unbedeutende Referendar , den die Kluft seiner Armuth
und Ihres Reichlhums von Ihnen trennte . Diese Kluft und die
Kluft seines Stolzes — denn sollte ich mich in der Welt , in Ihres
Vaters , ja selbst noch vielleicht in Ihren eigenen Augen , dem
Verdacht aussetzen , daß das Gold des reichen Mädchens den arme «
Teufel auziehe ? Ich liebte und litt , aber ich hielt mich fern und
schwieg . Da trat der Umschwung meiner Verhältnisse ein , ich ge¬
wann meinen Prozeß , ich wurde Assessor und reich — wenn auch
nicht reich im Berhältniß zu Ihnen , so doch wohlhabend genug , um
auf eigenen Füßen zu stehen , wen « mir das höchste Glück meines
Lebens zu Theil werden sollte — das Glück , Sie zu erringen ,
Frieda ! Ich gab meine frühere , theils stolze , theils erzwungene
Zurückhaltung auf , näherte mich Ihnen , ich sah , hörte und fühlte ,
daß ich Ihnen nicht gleichgiltig sei . Sie wissen das Uebrige . Z »
meinem unaussprechlichen Schmerz weigerten Sie sich dennoch , mir

Ihr Jawort zu geben — den Grund habe ich nie errathen . Sie

beschworen mich , von meiner Bewerbung abznsehen , und als ich

mich dessen weigerte , aus Ihre Liebe pochend , flehten Sie mich in
der innigsten Weise an , wenigstens zu warten , geduldig und unter

strenger Verhehlung unseres Geheimnisses . Sie wollten zur Zeit
nicht , daß Ihr Vater von der Sache erfahre , Sie hätten genügende
Gründe , erklärten Sie mir , nach denen nicht zu forschen Sie mich
baten . »

(Fortsetzung folgt .)



Mitglieder, behufs Wahl vau 3 Vertrauensmänner », statt . Sämmt-
liche Mitglieder haben sich am Eingänge deS SpeisehauseS durch ihre
Mitgliedskarten zu legimitiren .

-s- Wilhelmshaven, 27 . Juli. (Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Assessor Specht, Schöffen die Herren Kaufmann C . Dirks
von hier und Gastwirth Lüken aus Neustadt - Gödens, Vertreter des
Staatsanwalts Herr Graf v . Lüttichau, Protokollführer Herr Aktuar
Nitsche. Zur Verhandlung stehen 12 Straffälle .

1 . Der Arbeiter M . ist augeklagt, an unerlaubter Stelle ein
Fuder Heu abgeladen zu habe» . Da der pp . M . angiebt , nur im
Aufträge des Arbeiters Cl. gehandelt zu haben, so wird auf Antrag
des Staatsanwalts beschlossen , gegen diesen eiuzuschreiten, den pp.
M . aber freizusprechen.

2 . Der Kapitän P . vom städtischen Dampfer „ Eckwarden" ist
beschuldigt, am 1 . Juni gegen das Kriegshafengesetz auf der Fahrt
von hier nach Eckwarden gefehlt zu haben. Der Gerichtshof erkennt
zu Recht, daß der Angeklagte von Strafe und Kosten freizusprechcn
ist , weil sich die angezogeue polizeiliche Bekanntmachung auf diesen
Fall nicht beziehen könne . Die Staatsanwaltschaft wird des Prin¬
zips halber den Fall weiter verfolgen .

3 . AuS der Untersuchungshaft wird wieder vorgeführt die schon
mehrfach vorbestrafte Ehefrau A . P . von Aurich, die des Betruges
angeklagt ist. Die Staatsanwaltschaft hält den Betrug für erwiesen
und sieht für erschwerend an, daß die Angeklagte im vorhergehenden
Termin eine» unbescholtenen Bürger Wilhelmshavens durch ihre Aus .
sage ungerechtfertigterweise verdächtigt hat, sie zur vorliegenden Straf-
that verleitet zu haben. Im Interesse der Angeklagten selbst lautet
der Antrag auf 6 Monat Gefängniß ; denn, heißt es in der Aus¬
führung , würde die Strafe zu milde ausfalleu, so müßte diese Milde
nur dazu führen, ihr zu weiteren Betrügereien Muth zu machen und
sie recht bald ins Zuchthaus zu bringen. Der Gerichtshof hält eine
Strafe von 3 Monaten für genügend, kann sich aber zu größerer
Milde nicht herbcilasse» , da die P . vor Kurzem erst in Bremen in
einer ganz ähnlichen Angelegenheit verurtheilt worden ist .

4. Der Bauunternehmer K. wird augeklogt, mit dem Bau
seines großen Zeltes auf dem Schützenplatze des Schießvereins die
Bauordnung verletzt zu haben. Die Staatsanwaltschaft beantragt,
die Strafverfügung von 30 Mk . aufrecht zu erhalte» und eventuell
den Köuigl. Baurath Taaks in dieser Sache noch zu vernehmen,
da der als Zeuge erschienene Köuigl. Baumsprkior Biedermann einer
Ansicht huldige , welche nach der hier ortsüblichen Praxis nicht gelten
könne . Der Angeklagte hofft , freigesprochen zu werden, doch ersucht
er, im Falle anders erkannt werden sollte, um Herabsetzung des
Strafmaßes . Der Gerichtshof entscheidet auf 20 M . und die Kosten .
In dem Erkenntviß wird hervorgehoben, daß das Zelt, da es stehen
geblieben ist, zu den konzejsionspflichtigen Bauten gehöre . Der pp .
K. wird die Berufung aumelden.

5 . Der Fleischermeister Moses V . aus Altheppens ist angeklagt,
auf dem Wochenmarkt am 2 . Juni Fleisch verkauft zu haben, welches
er dem Fleischbeschauer, Thierarzt Meyer, an diesem Tage nicht
vorgelegt . Wie sich aus der Verhandlung ergiebt, hat der PP . B.
daS betreffende Fleisch am Abend vorher vorschriftsmäßig untersuchen
lassen, worüber ihm die betreffende Marke allerdings fehlt und auch
die Notirung im Fleischbuche nur das Datum vom 1 . Juni trägt .
Des Prinzipes halber und um die Einwohnerschaft von Wilhelms¬
haven möglichst gegen den Verkauf von schlechtem Fleisch zu schützen,
erhält die Staatsanwaltschaft den Strafantrag von 10 M . aufrecht.
Der Gerichtshof schließt sich diesem Anträge an .

6 . Der Arbeiter Sch . , schon lOmal wegen Bettelns vorbestraft,
wird beschuldigt, seinem Brodherrn , dem Gastwirth T . aus Neustadt-
Gödens, einen ihm von diesem anvertrauten Anzug nebst Stiefeln
unterschlagen zu haben. Die Staatsanwaltschaft beantragt 6 Wochen
Gefängniß, welchem Anträge sich der Gerichtshof anschließt.

7 . Der Fall Br . und Str ., welcher schon einige Male verhan¬
delt worden ist , liegt heute wieder vor . Im vorletzten Termin
wurde ein neuer Entlastungszeuge namhaft gemacht, der Maurer
Bögershauseu, welcher eine große Achnlichkeit mit dem Angeklagten
haben soll. Der Zeuge Lübbers giebt heute zu , daß er sich i» der
Person am ersten Tage hätte irren können , bestreitet aber einen
solchen Jrrthum beim zweite» Fall, umsomehr, da er sich mit dem¬
selben an diesem Tage längere Zeit herumgezaukt habe . Die Tochter
dieses Zeugen giebt auch einen Jrrthum am zweiten Tage zu . Zeuge
Sander deponirt , daß Br . seines Wissens nicht auf dem Dache ge¬
wesen, kann sich auch nicht erinnern, ob Br. sonst oben gewesen sein
mag . Am Nebengebäude bei St . hat er nicht mitgearbeitet , von
dem , was da sich ereignet, weiß er nichts . Der Arbeiter Latan
sagt aus : Bögershausen sei vom Bau heruntergekommen und habe
zu Br . gesagt, L . habe ihn vom Bau gewiesen, worauf Br. geant¬
wortet habe, er wolle zu L . gehen. Wie er glaube, sei Br. nicht
auf dem Dache gewesen. Vom zweiten Fall wisse er aber nichts
Der Zeuge Krieter stellt die Anwesenheit des Br. auf dem Dache
positiv in Abrede. Auch beim zweiten Fall habe er ihn nicht ge
sehen. Der heute erschienene Zeuge Bögershausen b . kundet , er sei
von Br« angewiesen worden, das Gerüst zu errichten und die Arbeit
auszuführen ; als er dem Angeklagten mitgetheilt , daß L . die Arbeit
auf seinem Dache nicht leiden wolle , habe Br. sich hinwegbegeben und
als er zurückgekehrt , habe er ihn und seinen Kollegen wieder hinaufge¬
schickt und zwar mit der Bemerkung , daß alles auf Gefahr des
Str . geschähe . Hiermit wird die Beweisaufnahme geschloffen. Der
PP . Bögershausen sieht dem Br. nun freilich nicht ähnlich, doch ist
den Umständen nach immerhin eine Verwechselung mit dem Ange>
klagten als möglich denkbar . Die Staatsanwaltschaft läßt die An
klage der Sachbeschädigung fallen, sieht jedoch die beiden Angeklagten
für die Anstifter an und stellt bezüglich des Str . den Antrag auf
100 M . ev . 10 Tage Gefängniß , bei Br. auf 30 M . ev . 5 Tage
Gefängniß. Auch wünscht sie Ueberweisung der Akten an die Staats

anwaltschaft . Bremer stellt auch in Abrede, im 2 . Fall auf dem
Dache sich befunden zu haben. Stützer verlangt , daß es ihm be¬
wiesen werde , Anstifter gewesen zu sein . Der Gerichtshof beschließt
Vertagung und Ansetzung eines neuen Termines mit Wiedervorladuug
sämwtlicher Zeugen , sowie auch noch die Vernehmung eines von Br .
vorgeschlagenen neuen Zeugen .

8 . Der Arbeiter M . ist beschuldigt, am 22 . Mai d . Js . den
anwaltschaft gemäß auf 30 M . Geldstrafe bezw. 10 T . Gefängniß .
ist festgcstellt und so erkennt das Gericht dem Avtrage der Staats-
pp . Meinberg in Kopperhörn gemißhandelt zu haben. Die Klage

9 . Der Gastwirth St . soll vor seinem Hause am 8 . Juli nicht
zur rechten Zeit gefegt haben. Er behauptet, daß daS Fegea lange
vor 8 Uhr Morgens geschehen sei . Es erfolgt kostenlose Frei¬
sprechung.

10 . Im Fall des pp . G . wird die Verhandlung vertagt .
11 . Der Arbeiter Schl , wird von der Anklage, von einem

Matrosen eine Drellblouse gekauft zu haben, auf Antrag der Staats¬
anwaltschaft freigssprochen.

12 . Ja Sachen des Arbeiters F . wird Aussetzung und kom¬
missarische eidliche Vernehmung des jetzt in Köln befindlichen Ma¬
trosen B . beantragt, welcher behauptet hatte, daß der Angeklagte von
ihm eine Drellhose , Blouse rc. in der Herberge zur Heimath erwor¬
ben habe .

ch Wilhelmshaven , 28 . Juli. Hinsichtlich der sich jetzt mehren¬
den Einbrüche ist , um unsere Polizei vor dem etwaigen Vorwurfe
der Nachlässigkeit zu bewahren, hervorzuheben, daß der Dienst der
königl. Schutzmannschast mit 11 Uhr Abends aufhört , von wo so¬
dann die Nachtwächter in Wirsamkeit treten. Wer nun aber die
großen und weitverzweigten Reviere kennt , der weiß, daß sie zu be¬
wache » mit den zur Verfügung stehenden Mitteln kaum möglich ist.
Die Direktion unserer Polizei hat sich alle erdenkliche Mühe gegeben,
das Nachtwächterinstitut auf eine möglichst hohe Stufe zu bringen,
doch hat sie leider nicht, wie sie unS selbst mittheilt , die rechte
Würdigung beim Magistrat gefunden. Derselbe hat den Beschwerde¬
weg beim Landrathsamt beschritteu, hat sich aber schließlich doch zur
Anschaffung einer Kontrolluhr verstanden. Polizeilicherseits werden
diese Maßnahmen jedoch als ungenügend bezeichnet und lehnt der
Chef der hiesigen Polizei daraufhin jede Verantwortung für die
nächtlichen Eigenthumsverletzungen ganz entschieden ab.

* Wilhelmshaven, 28 . Juli. Wir verweisen auf dis Anzeige
betreffs des Verbandsfestes der Oldenburger Krieger¬
vereine in heutiger Nummer , das am 4 . und 5 . n . M . in Bant
abgehalten und durch dis Anwesenheit Sr. Königlichen Hoheit des
Großherzogs von Oldenburg verschönt werden wird . Die Musik
wird von der Kapelle der H . Matrosendivision ausgeführt . Die
Festzeitung ist bereits erschienen und ist für 10 Pf. u . A auch in
der Exped. d . Bl . käuflich . Der J « ha ! t ist ein sehr reichhaltiger.
Um das schöne Fest ansprechend verlaufen zu lassen, würde es sich
sehr empfehlen, wenn die Ortschaft Bant ihre Straßen schmückte .

X Wilhelmshaven, 28 . Juli. Auch morgen Nachmittag fin¬
det wieder ein Konzert im Park statt .

* Wilhelnshaven , 28 . Juli. Morgen Sonntag veranstaltet
der Wilhelmshavener Schützenverein ein Prämienschießen mit Silber¬
gewinnen, an welchem auch Nichtmitglieder theilnehmen können. —
Auch der Schießverein hält morgen Nachmittag sein erstes
Prämievschießeu ab .

ch Wilhelmshaven , 28 . Juli. Der Gesangverein Lätitia
hat" zu morgen Abend in Winters Garten ein Tanzkränzchen
arrangirt .

* Wilhelmshaven, 28 . Juli. Die verehrten Leser wollen
gütigst entschuldigen, wenn wir noch einmal dem kleinen rm Ein -
gesandtsmanu aufs Dach steigen ; doch soll's damit zu Ende sein :
Moppel mag dann den Mond anbellen ! Jeder , wer die „ elegante
Ablenkung vom Thema " im letzten Eingesandt gelesen , wird denken :
Wozu das Gewäsch ? Wir sogen noch einmal , nicht eine berechtigte
und notwendige Kritik schädigt, sondern das infame Treiben der ^
jevigen Sorte von Menschen, zu welchen der kleine vn -Wann ge-
hört . Die Wirthe wissen recht gut , wo der Hund begraben liegt.
- — Diese Art von guten Freunden uud Lokalpatrioteu find
unzuverlässige Kantonisten , da sie nur an den Andern denken , wenn
sie dabei möglichst hohen Vortheil finden. Aendert sich aber die
Lage hierin, so schlägt auch ihre Freundschaft leicht in bitterböse
Feindschaft um . Besonders die Herren Wirthe können davon ein
trauriges Lied singen ! Doch genug .

's Bavt, 17. Juli. Ein 2l/zjähriges Mädchen fiel kopfüber
in den mit Wasser angssüllten Eimer , welchen die auf ganz kurze
Zeit hiuausgegangene Mutter zum Schrubben gebrauchte. Glück¬
licherweise kehrte dieselbe aber schnell zurück uud konnte so das Kind
noch rechtzeitig von jähem Tode erretten.

* Baut, 28 . Juli. Gestern Abend gegen 6 Uhr gerieth der
zu dem von dem Kaufmann B . bewohnten Hause gehörige , höl¬
zerne Schuppen durch die Zündholzspielerci mehrerer Knaben
in Bravd . Das Feuer wurde sogleich erstickt.

§ Bant, 28 . Juli. Der zwischen der Eisenbahn und de»
Gärte » der Birkenstraßs gelegene Fußpfad ist von der Bauverwal¬
tung durch Aufbringen von Sand und Steivschottel « verbessert und
erhöht worden, so daß dadurch ein Ansammeln des Regeuwaffers
vermieden wird . Die an diesem Pfade belegenen fiskalischen Gärten
sollen durch Aufschütten von gutem Mutterboden , der von dem
Terrain deS Werftkrankenhauses entnommen und mit dessen Anfuhr
schon in allernächster Zeit begonnen werden wird , im kommenden
Herbste ebenfalls erhöht werden.

* Heppens , 28 . Juli. Morgen Sonntag wird «ach Schluß
des Gottesdienstes die Ersatzwahl für die ausscheidenden Mitglieder
des Kirchenraths stattfinden.

Standesamtliche Nachrichtender Stadt Wilhelmshaven
vom 21 . bis 27 . Juli 1888Geboren : Ein Sohn : dem Tischler I . G ^

Behry , dem Kastellan R . B . Herders , dem ZivllmNen ^ ^ Fwebel B
eme Tochter : dem Metalldreher F . H . Enderinn , dem SchIie ? 'cI '
dem Oberartllleustenmaat I . Frank .

« chmied N. ZygiM'
Aufgeboten : Der Schuhmacher T. F . Renken ,»G. Friedrichs zu Plagamburg, der Mechaniker E. O ^ und M . FM . A . Detlefsen zu Friedrichsort , der Seefahrer I . F Lr Mw ^ und ß

dre Wittwe Sternberg , F . S . geb. Meier zu Heppens , der sÄ '"? . hier undE. Neumann zu Metz und M . I . K. Quathmsimer zu I . A
bauer I . W. Witte und I . E. M . Bemdt, Beide hier

^ ' ^ Masch^ .
'

Eheschließungen : Der Maler H . H . A . Willmer »ni, m
hier, der Zivilmatrose G. I . M . A . Krüger und die Wittwe K Beide
M . F . geb . Schacht , Beide hier, der Maurer G . L. Ottens 3
Trumph zu Neugrodendeich, der Kaufmann R. A . A . Lanaenb » / ^ T, x

d« weiter I . F . M . BurÄ ^ uns

Gestorben : Der Oberbootsmannsmaat O. Blaschne» ^
21 T . alt .

^ cr 28 I ,

Kirchliche Nachrichten. -
(9 . Sonntag nach Trinitatis .)

Evangelische Militärgemeiude .
Gottesdienst um 11 Uhr. Mar .-Stat . -Pfarren m ,

Katholische Militärg ° m ° i «? / ° ' d ° l.
Hochamt um 8 Uhr.

Civilgemeiude .
Gottesdienst um 9 /̂z Uhr ; Text : 1 . Cor . 10 , ^

mittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause . Jahvz »r »
Kirchengemeiude Bant .

' p°stor.
Sonntag , den 29 . Juli, Vormittags 10 Uhr G».. ,.., .

Darauf Beichte und Abendmahl . C. Bruno »,
Baptisten - Gemeiude .

' ^ 1 r.
Sonntag , den 29 . Juli, Vormittags 10 Uhr uud Nack «!«., .,

4 Uhr Gottesdienst. Nachmittags 2 Uhr Sonvtagsschule ^
Methodisten - Gemeinde.

^
Sonntag , den 29 . Juli . Vormittags 10 Uhr nud

mittags 6 Uhr Gottesdienst . H . Rieter , Predig «
Submissions -Resultat

über Ausführung der Zimmerarbeiten und Lieferung der _ _
zum Bau des Marine-Lazareths in Lehe bet der am 28. d . Mis , abach«
öffentlichen Submission bei der Kaiserlichen Marine-Garnison-Verwalum

nach den im Termin verlesenen Offerten . ^
Mackmann in Geestemünde M . 14950,70 , für Tagelohn eines Poliers M

sür Gesellen M . 4,60, !ür Handlanger M . 3,75 ü Mann und La? '
W. Speckmann in Lehe M . 13530,60 in Summa , für Tagelohn M

4.60, 3,SO L Mann und Tag. '
W. Rogge in Lehe M . 14299,00 in Summa , für Tageloh» M. gm im

3,80 L Mann und Tag.
- - > ,

Knacks in Geestendorf M. 20046,10 in Summa , für Tageloh» M. ZW nm
4,20 L Mann und Tag.

' ' ' '
A . Reiher und Stendcr in Lehe M . 16016,30 in Summa, für TaaMn M

S,00, 4,80 , 3,SO L Mann und Tag.
I . G. Möbius in Bremen M . 17 321,20 in Summa , für TaMn M. S,S0

4 .60 . 4,20 a Mann und Tag.
'

Preußische Klaffeulotterie.
Berlin , 27 . Juli . Bei der gestern fortgesetzten Ziehung der M

178 . Königl . preußischer Klaffenlotterie fielen in der Nachmittags -Ziehung:
1 Gewinn von 15000 Mk. auf Nr. 118 740.
1 Gewinn von 10000 Mk. auf Nr. 144441 .
2 Gewinne von 5000 Mk. auf Nr. 32 301 161377 .
3S Gewinne von 3000 Mk . auf Nr . 1802 8015 9046 12750 UM

16424 16 786 24S21 24657 288S5 29552 39 686 43 450 51077 5725«
66474 74284 76 959 84065 89402 90782 97167 104403 123804 I34KS
143151 148334 153529 164255 173984 177209 180363 181594 184052
186 920.

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse 178. Königlich pmß,
Klassenlotterie fiele« in der Vormittags-Ziehung :

1 Gewinn von 15000 Mk. auf Nr. 23041 .
4 Gewinne von 5000 Mk. auf Nr. 49 635 65089 80570 98601
37 Gewinne von 3000 Mk. auf Nr. 12543 13 965 22217 WM

24061 26854 27279 33261 34050 35865 44131 49879 84SSO 67M
72059 78762 82301 65675 87032 102559 107353 109478 117268IM
132978 135185 138947 140827 144211 151186 164124 165928 168811
170214 173119 186003 189303 ._ _ .

Telegraphische Depesche« des Wilhelms - . TagetilMs .
Kopenhagen , 28. Juli . (W. T. B .) Der DeutscheKaiser

wird voraussichtlich am Montag Vormittags 11 Uhr hier ei„-
treffen und sich Abends wieder an Bord des „HohenMeril" te-
geven . Das deutsche Geschwader segelt Dienstag früh 3 M

Stockholm , 23 . Juli . (W. T. B.) Der Kaiser m«
Morgens 6 Uhr de« Hafen , nachdem sich der König und a"
Kronprinz am Abend (10 Uhr) vorher herzlichst aus der „Mn -
zollern" verabschiedet hatten. Beim Verlassen des TM »»"k
auf der gegenüberliegenden Marinewerft ein prachtvoll ^
werk abgelafsen , woraus auf der „Hohenzollern" ebenM vrim « '
seuer abgebrannt wurden. Tausende von Zuschauer» M
dem Kaiser , dem Könige und dem Kronprinzen in . -
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Juli 27. : 2 Uhr Nachmittags etwas Reg«M

Hochwasser in Lvilhelmsyaveu .
Sonntag , dm 29 . Juli : 4 .46 Vorm . , 5 .02 ^
Montag, den 30. Juli : 5 .20 Vorm., 5 .2S

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 2 Handwagen

für das neue Torpedo -Etabliffemeut soll
öffentlich verdungen werde», wozu auf

Montag,
den 6. August 1888,
Vormittags III4 Uhr,

ein Termin im Geschäftszimmer des Vor¬
standes der Unterzeichneten Behörde an¬
beraumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine sind
versiegelt, portofrei und auf dem Brief¬
umschläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Handwagen "
versehen, rechtzeitig an die Unterzeichnete
Behörde eiuzusende«.

Die Bedingungen liegen im Anuahme -
Amt der Werft, sowie in der Expedition
dieses Blattes zur Einsicht auS, körmeu
aber auch gegen Einsendung von 0,50 Mk .
von der Unterzeichneten Verwaltungs-Ab-
theilung abschriftlich bezogen werden.

Wilhelmshaven, den 26 . Juli 1888 .
Kaiserliche Werft,

Verwallungs -Abtheilung.

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 160 Stück

Spiegeln für Deckosfizierkammern, so¬
wie des Mehrbedarfs bis Ende März
1889 soll öffentlich verdungen werden ,
wozu auf

Montag , 6. August 1888,
Vormittags 11^ Uhr,

ein Termin im Geschäftszimmer des
Vorstandes der UnterzeichnetenBehörde
anberaumt ist .

Die Angebots zu diesem Termine
sind versiegelt , Portofrei und auf dem
Briefumschläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Spiegel "
versehen, rechtzeitig an die Unterzeich¬
nete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im Annahme¬
amt der Werft , sowie in der Expe¬
dition dieses Blattes zur Einsicht aus ,
können aber auch gegen Einsendung
von 0,50 Mk. von der Unterzeichneten
Verwaltung « - Abtheilung abschriftlich
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 26 . Juli 1888 ."
Merst,

AerwaliMgs -AMeiliMk .

Verdingung .
Für den Bau der Kriegs- Pulver¬

magazine bei Marieusiel soll die Her¬
stellung von

740 cslli Asphaltestrich
öffentlich verdungen werden.

Termin dazu ist auf den
10 . August d . Js .,

Vormittags 10 Uhr,
im Fortifikations - Büreau angesetzt , bis
zu welchem Unternehmungslustige ihre
korrekt abgefaßten Angebote, postmäßig
verschlossen , einreichen wollen .

Die Bedingungen liegen in dem ge¬
nannten Büreau zur Einsicht aus, und
haben nur solche Angebote Giltigkeit ,
deren Einsender die Bedingungen vor
dem Termin eingeseheu uud unterschrieben
haben.

Wilhelmshaven, deo 28 . Juli 1888 .
Königliche Fortifikation .

Gefunden :
1 ) ein weißer Kinderkragen, 2) ein
Schlüssel , 3) ein lederner Kinderschuh,

4) ein schwarz - seidener Regenschirm ,
5) eine Dieustschnalle H III . , 6)
drei Hemde, eine Unterhose , ein Unter¬
hemd , 7) ein Stock mit gelbem Knopf
uud zwei alte Sommerschirme .
Die Verlierer werden aufgefordert ,

binnen 3 Monaten ihre Ansprüche im
Unterzeichneten Amte geltend zu machen.

Wilhelmshaven , den 26 . Juli 1888 .
Der Hülfsbeamte

des Königl. Landraths .

Fahrplan
lieg Mi . llgmpfgl'8 „keilMi' llell"

zwischen
Wilhelmshaven und Eckwarderhörne ,

gültig vom 8 . April bis 15 . Okt . 1888 .
Bon Wilhelmshaven 6,30 Vorm .

„ Eckwarderhörne 7,10 „
„ Wilhelmshaven 10,30 „
„ Eckwarderhörne 11, — „
„ Wilhelmshaven 2,30 Nachm .
„ Eckwarderhörne 3, — „
„ Wilhelmshaven 7, — „
„ Eckwarderhörne 8, — „

Die Anlegestelle befindet stch

Fahrpreis für die A Pp ;
Kajüte 1 Mk ., gO
für Retourbillets I- Kal ^ Ander
Pf . , II . Kajüte 1 - M -

^ ^ ,- 1
unter 10 Jahren M
der vorstehend festes ^

W<n 1^ !
Wilhelmshaven , de » ' ,

Der Magistrat
O-tk-n_ _ ^

Hu vermietkM ,
ein« IimsckM MA



Ananas,
Pfirsiche,
Erdbeeren,
Blaue Pflaumen,
Grüne Pflaumen ,

Tafelbirnen ,
Stachelbeeren,
Süße Kirschen ,
Glaskirschen,
Bickbeeren ,
Johannisbeeren,
Tomaten ,
Blumenkohl,
Weißkohl .
Wirsingkohl ,
Svihkohl,
Junge Bohnen,
Große Bohnen,
Junge Erbsen,
Carotten,

Endivien,
Kopfsalat ,
Fr . Gurken,
Bayer , weiße und

schwarze Rettige .

U8K-

__ Heute Sonntag , den 29 . Juli 1888 , Sei günstiger Witterung ^ ^

Leisses sm-ßiinllrt, nscliiier Krosse Isnr-Illusili . knlsng 4 Illir Urolnn .
HL . De » hochgeehrten Herrschaften mache ich hiermit die ergebenste Mittheilung , daß der neue Weg von der Roon -

straße neben dem Werftkrankenhause nach dem Ems -Jade -Kanal gut pasfirbar ist .
Alö . Das Fährboot im Ems -Jade - Canal , vis -L-vis dem Werft - Krankenhaus und der Wilhelmshöhe , liegt

stets zur Ueberfahrt bereit . Hochachtungsvoll
^ IV Restaurateur .

lllgemsine ikrsoi-Wgs-kiistsIt im Krossli. veilen
reu Kai ' Isi ' uke .

keötfnet 1835 . korulit » ul roiim Kegenseitiglleii . kmoitort 1884 .
L !apitu1vsrwöASii Lucks 1887 : 56,463,182 Nurk .

vis Anstatt vurcts rs -fisrnuMssitiZ 2ur L.nIeKnn ^ von Niindelxsldsrn omptolüsu .
Visls Ltaatsbsllördsn und Zrosss Vsrsins lladsu vsgsu VsisiollslaiuMuallms

illrsr vsamtru rmd UitZllsdsr VereindarnnMU mit dsr Anstalt zstroiksu .
LrKeblliM « äer ltiii 1,6l »« i »8Vvr8ivI »6raNK 1864 di « mit

1887 : 51,771 destetwnds VersivkernnMn Uber 210,473,381 lllark Kapitol ,
lut SterdkaU dexulitt ; KupitsUon 13,534,940 Mark . Den Versteuerten xutge -

kommene Dividenden 5,876,164 UarL .
411er ktswinn ivird an Nie Mitglieder adgegeden .

VsrüisllrmMwaassstad : vsr Mllrlioll vavd .ssuäs Vsrcll dsr VsisiollsruuMu .
Volge davon : Stetig venvliseude Dividende , dallsr Verminderung der Versivkernngs -

kosten von labr 2U lallr .
Volle Dividende nislit nur dsi dsr geivöliniiellen einknelien , sondern auoll bei dsr

adgekürLtZN Vsrsiollsrung .
Prospekte , Levllensvllnktsderivlite und jsds vsitsrs ^ uskunlt dsi dsm Vsrtrstsr

dsr Anstalt :
^ Lvens iv Lcmt doi 1Vi1ii6liti8liLV6li .

L.uk dis dsn Uitgllsdsrn dsr „Lllgsm . XrsnLsn -vntsrstütLUNM - n . Dsgrädnlsskasss
Lslkort" , Isrnsr fsnsr dsr „Xais . IVsrktarbsitsr und dsr UontirunM -Vsrkstatt in IVü -
llsllnsiiavsn " LUgssiollsrtsn dssondsrsn Vsrgüustigungsn srluuds ion mir aukmsrlssm 2u
maollsn .

Uorzügt- Erftislstiuigs -Getränk!
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sowie
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von Himbeeren , Erdbeeren ,

Johannisbeeren re.
MW

" m frischer Füllung . ^ W §

AI 1tl ><» ,
Minevcllwcrffev - Anstatt ,

Altestraße .
Große Emdenee

DoHeringe,
L Stück 5 Pfennig ,
4 15

30 Stück für 1 Mark ,
empfiehlt unter Garantie der Güte

^VolltzrmMü .

6 . fitmciir,
R-onstraste 108.

Krnssles
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Dam» « <l

«^ lllllkr - ^ ghrg ^ n
°°. »-a -0.f. ch«.„ N, . ^
Verkaufe Sorten .

' p « >° c -in

Näheres zu vermiethen .
Bauterstraße 12 .
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denn sie sind mit wil-ldivliem Webstost vollständig uberrogsn, bad en
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1 gut möbl. Zimmer
zu vermiethen .

Roonsiraße 84a , II .

Zum 1 . Aug . oder später ist eine

Oberwohnung
u vermiethen . Bismarckstr . 15 .

Gesucht
ein Mädchen.

Frau Döhring , Marievstr . 56 .

Zu vermiethen
mehrere Wohnungen , bestehend
aus 3 , 4 oder 6 Räume «.

Verl . Gökerstraße 4 .

Miethsrei
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Kömgstraße 11 , 1 Tr . r . ,
neben Hotel Hof von Oldenburg .

Die erste« Superior neuen Cmder

Bollheringe
empfing H . F Christians .

In . große neue
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trafen ein und empfiehlt

Ich . Freese.
Lriegervereins-

Mützen
in bekannter Güte und Preiswürdigkeit
empfiehlt in großer Auswahl

M . 8 <rI » 1EvI ,
Kürschner ,

Roonstr . 79 . — Belfort , Werflstr .

Gesucht
ein Mädchen für Hausarbeit zum
1 . August .

Kronenstraßs 2 , parterre .

Ein freundt gut möbl Zimmer
mit separatem Eingang sofort oder später
zu vermiethen .

C . Nußwaldt , Banterstr . 11 , I .

Millatlir -Ppm
ist billig zu haben in dsr

öuvillll 'uvlckl'ei lies legeblsttee
_ W . Süß .

1 oder 2 junge Leute
erhalten gutes Logis . Marktstr . 40,1 .

Ein junges Mädchen
sucht Stellung zum 1 . August .

Zu erfragen daselbst.

Zu vermiethen
meluM bess.

""
zum 1 . November event . 1 . Okwber
zum Preise von 550 bis 900 Mk . p . a .

F . Felix , Augustenstr . 10.

Gesucht ein in allen häuslichen
Arbeiten und im Waschen erfahrenes ,
mit guten Zeugnissen verseh . Mädchen
von Frau Oberzahlmeistsr Coler ,

Wilhelmstraße 7 .

Kinder von 41 — 10 Monaten
gedeihen ausgeze ichnet unter Bei¬
gabe von

Timpe 's Kindernahrung .
Pack . L 80 u . 150 Pf . bei :

Virlrs .

eine Eta
Zu vermiethen

genwohnung , bestehend
aus 4 Räumen , sowie Wasser und allen
anderen Bequemlichkeiten .

Näh . Grenzstraße 2, 2 Tr .

Ein junges Mädchen
für des Nachmittag gesucht.

Ostfrieievstr . 25 , 2 Tr . , Westfl .

Gutes Logis
Ostfriesenstraße 59 , Lothringen .

Zu vermiethen
mehrere Wohnungen
auf sofort . J . H . Cornelius , Sedan .

"
» öZAS

"v .x » . . . j

kg°nd°sLL « °s, wt-« chN °M. -ist

»K »° "
ach/sunterhärt!

Verloren
em Knabenhut . Abzugebeu event

gegen Belohnung
Gökerstraße 12 , 1 Tr . r .

Ein junger Mann kann gutes
Logis erhalten .

Elsaß , Marktstr . 32 .

Klerjivinisvlie

TISLAML '^ SLILS
in vorzüglicher Qualität , direkt von
Sam Stein Moder (Ungarn ) be¬
zogen , sind zu den billigsten Original -

Preisen abzugeben bei

k. I '
. 86dllma<;Ii6r,

Wilhelmshaven

Zu vermiethen .
Die seither von Herrn C . König

zur Apotheke benutzten

KMIMMII . , ,
n dem an der W - rftstraßs m Belfort

belegensn Hanse habe zum 1 . November
I . zu vermiethen .

B . Grashorn .

l«ei gute lililrli-Iiege»
zu verkaufen. Tonndeich 10 .

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden .

Manteuffelstr . 1 .

Gesucht
per sofort ein Knecht für mein Roll -

fuhrgeschäft .
Vr. IiÄUKtz.

Gesucht
ein Kindermädchen.

Oidenburgerstr . 19 , parterre , links .

Zu vermiethen
die von Herrn Steuermann Kohn z . Zt .
benutzte Wohnung pr . 1 . Nov . d . I .

I . L . ÜSdtzrt8 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . gut eingerichtete Wohnungen ,
wovon 2 in der Mitteletage im neuen Hause ,
Marktstr . 31 . — Zu erfragen daselbst .

Junge Leute
können Logis erhalten .

Anton Goemann, :
Roonstraße 84 a-, Hinterhaus .

Zu vermiethen
auf 1 . August oder später eine sonnige
herrschaftliche Wohnung (parterre ) an
der verl . Gökerstr . neben der Kapelle .

Zu vermiethen
eine hübsch mölirte Wohn - nebst

Schlafstube . -Manteuffelstraße 5 .

kin lein »MI. liinmee
zu vermiethen auf sofort .

Banterstr . 7 , beim Bahnhof .

Ich suche auf einige Tage in der
Woche Beschäftigung . Auch könne«
zwei Mann Lois erhalten .

Frau Kliem , Bant , Birkenste . 1 .



der

Nckenbnrger KriLgervereme
am 4. und 5 . August auf dem Schiitzenhos zu Bant .

Programmauszug :
4 . August : Nachmittags Vertretertag , dann Zapfenstreich und

Kommers . 5 . August : Morgens Reveille , gegen 11 Uhr Ankunft des

Extrazuges , 12 ^ Uhr Festgottesdienst , Festmarfch , Festessen , Volksfest .
Ball im Schützenhause und in einem Tanzzelt , gegenüber dem Fest¬
locale . Zum Kommers sind alle Krieger und Kriegerfreunde ergebenst
eingeladen .

Entree : zum Festlokale am Sonntag für alle Kriegervereinsmit¬
glieder und deren Angehörige frei , für Fremde 20 Pf . Festzeitung
10 Pf . pr . Exemplar und sind solche bei den Kameraden Döpking ,
Pätz , Gloystein , Lübben , Rotermund , Glowinsky , bei den Herren
Zwingmann , Begemann , Gerwich , C . Schmidt , Daniels , Wwe . Hin
richs in Bant , beim Kamerad C . Athen und in der Expedition des

Wilhelmshavener Tageblattes zu beziehen .
Wir erlauben uns , zu einem regen Besuch ganz ergebenst einzn

laden und bitten ganz besonders die Einwohner der Gemeinde Bant ,
uns thatkräftig unterstützen zu wollen , das Fest zu einem schönen und

gelungenen zu machen . Wir bitten um zahlreiche Hülfe , um durch
Flaggen und Grün (welches , soweit der Borrath reicht , bereit gestellt
werden soll ) die Straßen ausschmücken zu können , um dadurch den
vielen Gästen einen würdigen Empfang zu bereiten .

vor VorMüä äos kantor LrloMrvortzlos .

Im Anschluß an vorstehende Anzeige , erlaube mir , zur

Nachfeier
» UL AIr >ut » K , ÄSIL 6 . A .ULKU81 1888 ,

ergebenst einzuladen .
Nachmittags 3 Uhr : Volksfest , Konzert im Schützenhause ,

nachdem Ball wie vor und auch im Tanzzelt .
. Entree znm Festlokal 2V Pf.

Hochachtungsvoll

p-nli-
ksstLurLilt.

Kali -
ksstLurLkt.

Heute Sonntag :

LN 088 k 8 LMM .
Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf .

Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt .
Hochachtungsvoll

k . v . 8trom .

Schiitzenhos Kant.
Heute Sonntag:

Kroße Ganz - Musik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

I
*

. >

llotel rum Kantor 8vklü88sl .
Heute Sonntag :

öNe iitüe lii i Urill .
wozu freundlichst einladet

Belsort. tt
Heute Sonntag :

Z Große öffmiliKe Tailz -ÄiM .
. ° d°. MM «

o . rvingmsnn .

Wolksgarten, Kopperhörn.
Heute Sonntag , von 4 Uhr Nachm , an :

Frei Coneerl im Garten,
nachdem :

Große TanMustk.
Es ladet freundlichst ein

II V . Lnpvr .

Sonntag , den 29 . Juli , Nachm . 3 Uhr :

Gemütliches Zusammensein
LI » 1H lIlt « ^ 8

Abends : Tanz-Kränzchen,
UW ^ wozu die sämmtlichen Mitglieder hierdurch eingeladen werden .

Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz Muffk .
L . Neubremen .

Üpotkelten -Verlögling
nnck

LissoNökts - LröffinuiA .

^ .IQ 1 . ^ .uANst or. vorlsAö ioü M61N6 ^ xotüoks
in inoin nonorbantos Hans

QtzdtzL äor kost .

OloicrüWitiA -mrä in äon blsberlML Räninon
äor ^ xotboiro nntor äsr Virma

ke/ 886r'8 llrogenbanlUung
sin DroKSn-, MrbvAarsn - nnä Narküinorlo-OtzSLbäkt
sn gros L on ästail orWnot .

LvMvr , ^ potötzksr .

Auf
Herren-Confection:

ksrtige Ksrllorobe kür lierren u . Knaben .
- Auch Anfertigung nach Maaß . -

Mannfaktnrwaaren und Bettzenge.
Möbeln und Mfterwaaren.

Vorstehende Artikel empfehle gegen 14tägige oder monatl . Abzahlung .

8 . Isravl ,
Abzahlungs Geschäft , Banterkr . 1.

Uiilmos , KlamerM
in jeder Größe

zu Fabrikpreisen stets vorräthig .

Stimmungen, sowie KeMmtnren
von Flügeln , Pianinos und Tafelklavieren
werden prompt und kunstgerecht ausgeführt .
Solide Preise . — Ratenzahlungen gestattet .

< ^ LL8tri > 8vIm .lL , Instrumentenmacher ,
Verl . Ikoonstraße 57 .

Neue Magdeb.

Kaizgurke «
trafen soeben ein .

l ilö« . is «888N.

Heute Abend

k
trifft die erste Sendung

— em . —

I -NällV. ILNSSSL .
Aerireier gesiubi
von einem Weingutsbesttzer und
Weingroßhändler am Rhein .

Unter günstigen Umständen wäre ein

VW rum »etsistechlls
der selbstgezogenen und bestgepflchter ,
Rheinweine in Wilhelmshaven
zu errichten . Offerten unter Ni . D.
1077 an die Exp . d . Bl .

Gesucht
eine Frau , 3 mal täglich ein
Kind zu stillen .

Köuigstr . Nr . 49 .

Kräuteressig,
Weinessig,
Kochessig,
Esstgsprit,
Essig-Essenz,

sowie sämmtliche

empfiehlt billigst

lob . kroeov.

5 I.
In der Nacht vom 26 . auf den 27 .

d . Mts . ist mir eine größere Quantität
geräucherter Speck durch Ein -
druch gestohlen .

Wer mir die Diebe zur gerichtlichen
Bestrafung angeben und über den
Verbleib Auskunft geben kann , erhält
obige Summe .

Wilhelmshaven , den 27 . Juli 1888 .

. liLlms HvoLpvI .

Geueralderfammlnn »
->m Mittwoch , ,

Abends 8V , Ubk
'

im Vereins - Lokal -
1 m .

Sases -Grdnuug :

Bundes - Kriegerfch zu Bant .
^ °" ^ '

2 . Verschiedenes .

Diejenigen Kamerâ
'

Bu ^ eS -Kriegerfest
"

,-̂ ^ nb.

stände zu melden .
Los

'

kann »Platz reservirt "

ÄlW -

letei «,
Sonntag , den SS . Juli

Nachm . 2Vz Uhr :
'

I. krämisnoekiesseg,
Die Schießkommission .

L < « 1 LrliLKH
^

Heu te Sonntag .
Großer

'M «
.

wozu freundlichst einladet

0 . Lottoützr .

Mönntag » den 30 . d. Mtl.
Nachmittags 4 '^ Uhr :

wozu höflichst einladet
F . Krause , Seda».

Keuie Hönning :

Große
Moll . IsnrmM

mit Klavierbegleitung
Hierzu ladet höflichst ein

k . Lrauso , SM ,
Die ersten neuen

Emdener

BollherW
sind eingetroffen und empfiehlt »»»

morgen ab

III »rrli 8iIl>b»W .„
Gras von dem beim Trnndelch , .

gensn Lande gestohlen hat- > ^ n.
daß ich ihn gerichtlich

'

0 . «f .
NeubepM ^ -

Mockwurß ,
empfiehlt

pr . Pfund 80 Pfg .,

MM- 0, iE
Li «

z Portion 30 Pf -,

lok -tvn im Hnsolmin ,

8br»ii-l° i> mit 8M
verschiedenes Kaffeegeda«

empfiehlt die Konditorei

HäuLrä vLSV,
Mittel straße 2 . _ —

Heöurts -Znzeige.
Durch die Geburt eines krafttg

Redaktion , Druck und Verlag vo» Th . Süß i« Wilhelmshaven .



Seilagc zu Ar. 177 des „Wilhelmshavener Tageblattes .
Gerichtsfaal «

Dresden , 23 . Juli . (Berurtheilung der anonymen Brief -

^ V-» dem Königl . Landgericht wurden am Sonnabend

i-n° beiden Burschen abgeurtheilt die monatelang durch

?
°
? Äreib n anonymer Brief - die Bewohnerschaft von der Lüßn .tz

^ ;» Aufregung und Bestürzung versetzt hatten . Haupt -

war der 35 Jahre alte herrschaftliche Gärtner Johann

« Eb Schlotte , der, in einzelnen Fällen unterstützt von dem

N n ! Max Bernhard Klein , eine ganze Meng - von Briefen mit

Am ! kouverts geschrieben und diese als « durch Eilboten bestellbar «

^ «t auch unfrankirt versendet hatte . Mehrer - Frauen erhielten

a»? dieselbe Weise unzüchtige Abbildungen zugesaudt . Schloß

erkrankte währen der Untersuchungshaft , ist aber »och vernehmungs -

Sbia und gab zu seiner Entschuldigung an , er habe sich nur erneu

Sch rz mache » wollen . Gleichzeitig bat er mrt dem Hrnw -rs , er

s- i an die fri che Luft gewöhnt und werde, falls er mcht bald aus

Gekänanitz komme , sterben müsse, um eine mrlde Strafe . Er

wurde wegen groben Unfugs , Beleidigung und Urkundenfälschung

m 1 Jahr Gesängniß und 3 Monaten Haft , Klein zn 5 Wochen

Gekänaniß und 3 Wochen Haft verurtheilt .

Frankfurt , 30 . Juni . (Strafkammer .) Heute wird das

Urtbeil in Sachen Louis Fries wegen Ucbertretuug der Medizmal -

orduuna 8 124 publizirt . Hiernach wird das erste Erkenntnis vom

19 März aufgehoben und der Angeklagte freigesprochen ; die Kosten

beider Instanzen fallen dem Staat zur Last . Die Kammer tritt

den vom Vertheidiger geltend gemachten Gründen bei und sieht in

den Sodencr Miueral -Pastillen kein „ Arzneimittel « im Sinne der

Medizinalordnung , weil nicht jedes Hausmittel (wie Eis , kaltes

Wasser, chirurgische Instrumente ) auch eine Arzenei ist. Ein Ver¬

zeichniß der als Arznei auzusehenden Heilmittel ist in der von Dr .
Neukirch angezogenen Kaisers. Verordnung vom 4 . Januar 1875

enthalten . Die Sodeuer Pastillen (ein bloßer Rückstand des Mineral¬

wassers) gehören nicht dazu, ihre Ankündigung ist also frei zu geben .
Der § 124 hat nur den Zweck, den Handel mit wirklichen Arzneien
den Nicht- Apöthekeru zu legen . Will man nicht auf die Verordnung
rekurriren , so liegt ein Gutachten des Kreisphysikus Dr . Wilbrand
vor, wonach die Pastillen zwar ein Heilmittel aber kein Arzneimittel sind .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Wittmund , 25 . Juli . (Das Steppenhuhn ) zeigt sich auch in

unserem Kreise. Gestern ist ein solches hier lebend eingefangen und
einstweilen vom Bahnhostwirth ewgesperrt .

Vermischte s .
— (Zerbrochene Goldstücke .) Eine oberlausitzer Firma sandte

ein zerbrochenes Zehnmarkstück an das königliche würtembergische
Münzamt mit dem Ersuchen ein , dasselbe umzutauschen . Sie erhielt
folgenden Bescheid : „ Anliegend folgt eine gute Krone zurück. Schicken
Sie künftig deiartige Stücke an das Münzamt dorten , denn es ist
gleich , ob der König v . Sachsen , von Würtemberg oder ein anderer
Regent darauf ist . Sämmtliches Geld wird auf Reichskosten ge¬
prägt und ist Reichsgeld , deshalb ist auch jede Münzkaffe verbunden ,es einzulösen und an das Münzmetall - Depot des deutschen Reichsin Berlin abzuliefern . Rar gewaltsam beschädigte oder im Gewicht
verringerte Stücke werden nicht voll , sonder » nur zum Metallwerth
-mgelöst. Bei dem überschickten Stück liegt keine gewaltsame Beschä¬
digung vor , jenes Gold , aus dem derartige Stück - geprägt sind ,
War etwas zu spröde , deshalb haben manche Stücke schon unter dem
Prägestempel Schaden genommen , werden anfänglich in Folge eines
Verborgenen Risses klanglos und brechen früher oder später . König
liche Würtembergische Münzenkaffe . «

Homburg v . d . H ., 26 . Juli . Postassistent Haag von hier
ist mit 10 000 M . verschwunden .

Bonn , 24 . Juli . (Operation .) Dieser Tage nahm ein
hiesiger Arzt an einem Patienten eine Operation vor , die zu einem
interessanten Resultat führte . Der Betreffende , der früher bei den
Köuigshusareu hier gedient und den Feldzug 1870 — 71 mitgemacht
hatte , klagte in letzter Zeit über eine Geschwulst am Arme , die ihm
Schmerzen verursachte . Beim Ausschneiden derselben fand der Arzt
nu Stückchen Blei vor , von einer Kugel stammend . Der ehemalige
Husar , der von diesem Kugelsplitter im letzten Kriege getroffen
wurde , hat denselben au die 18 Jahre lang unbemerkt im Arm m it
sich getragen .

— Gladstone feierte am 25 . Juli mit seiner Gemahlin seine
goldene Hochzeit . Im Palais Lord Spmcer 's waren die meisten
uberalen Staatsmänner anwesend , um ihm sein und seiner Frau
Porträt zu überreichen .
m >3 " der Affaire Dr . Ehrenberg - Carlotta theilen die Hamb .

^ Herr Ehrenberg - Carlotta aus Hamburg und Gebiet
^ worden jst M wurde ihm aufgegeben , sich in d ^n

r„ s
^ ö>r seinem Aufenthalt in Hamburg erforderlichen Papiere

ki,»»
doch erklärte er, solche vor der Hand nicht beschaffen zuneu, und berief sich darauf , amerikanischer Bürger zu sein.

3uli - (Vor den Geschworenen ) stand vorgestern
bhemaäge Telegraphenbeamte Mimault , welcher im

ck nnar d . I . den Abtheilungsdirektor Raynaud auf der Straße

Sonntag, den 29 . Juli 1888 .
von hinten überfiel und aus einem Revolver auf ihn schoß . Raynaud
starb kurz darauf und nahm de» Ruf eines streng rechtschaffenen
Mannes mit inS Grab . Dagegen behauptete Mimault , er hätte
ihm eine seiner Erfindungen zur Transmission der Depeschen stehlen
lassen, indem er dieselbe einem andern Erfinder mittheilte und von
diesem ausbeuten ließ , während ihm selbst die 100000 Franken , die
er dafür verlangte , verweigert worden waren und man ihn mit der
Erlaubniß abgefunden hatte , seine Experimente in einer Staats -

weikstätte zu machen . Mimault , ein Autodidakt , hatte 15 Jahre
seiner Erfindung gewidmet und sich in den Wahn hineingebohrt , sie
müsse ihm zu Ruhm und Reichthum verhelfen . Die Vernichtung
seiner Pläne machte ihn zum Hypochonder , zum Menschenhaffer
und endlich zum Mörder . Die Aerzte erklärten ihn für nicht ganz
zurechnungsfähig , und die Wuthanfällc , die er während der Verhöre
hatte , schienen diese Auffassung zu bestätige» . Das Urtheil lautete

auf 10 Jahre Zwangsarbeit .
Könitz , 20 Juli . (Ihr 50jährigcs Amts - Jubiläum ) feiert

hier am 28 . Juli die Hebamme Johanna Bleyer . Gegen 10000

Personen , darunter einige Großmütter , verdanken der Jubilarin die

erste Pflege ihrer Kindheit .
Aus Spanien . (Ein Wohlthäter .) Ein spanischer Magi¬

strat , aus Entrüstung über wiederholte Nahrungsmittel -Verfälschung ,
ließ , wie der Meine . Record berichtet , folgende Proklamation ver¬
öffentlichen . „ Alle Sorten Wein . Spezereiwaareu und Nahrungs¬
mittel , welche nach stattgehabter Untersuchung sich als gesundheits¬
schädlich erwiesen haben , werden fortan konfiszirt und an die ver¬
schiedenen Wohlthätigkeits -Anstalten vertheilt werden .

«

— (Ein Geschenk der deutschen Kaiserin an die Zarewna .)
Kaiserin August » Viktoria hat dem Kaiser Wilhelm für seine hohe
Mithin in Rußland einen Fächer mitgegebeu , an dessen Herstellung
einer der ersten Berliner Maler , seitdem die Reise nach Rußland be¬
schlossen worden , ununterbrochen gearbeitet hat . Der Fächer ist aus
feil stem Veilcheuholz , darauf ist eine Laube gewählt , in d ren Blät¬
tergruppen die vier Prinzen mit größter Porträtähnlichkeit zu sehen
sind. Der Kronprinz trägt ein russisches Mairosengewaud , seine
drei Brüder einfache weiße Blousen mit naturfarbenen Ledergürteln .
An der Rückseite ließ die Kaiserin in ihrer Handschrift einen Bibel -
verS hinsetzen, der auf die Freundschaft zwischen den Mächtigen der
Erde anspielt . Der Fächer ruht in einer Schachtel aus weißem
Moire , auf deren Deckel die Spenderin ihren und der Zarewna
Namenszug eigenhändig gestickt hat .

— (Der Blitz als Augenarzt .) Die Donnerstagsuummer der
„ Times « enthält die Mittheilung von einer höchst wunderbaren
Heilung von Blindheit durch den Blitz . Am Dienstag brach in
Wolverhampton ein starkes Gewitter los . Ein Blinder , der durch
einen Unglücksfall das Augenlicht verloren hatte , ward eben nach
Hause geführt , da fuhr vor der seine Entstellung verbergenden Brille
vorbei ein so furchtbarer Blitz mit folgendem Donnerschlag nieder ,
daß der Blinde zusammenschrcckte und heftigen Schmerz im Kopfe
empfand . Im nächsten Augenblicke fand er, daß er das Augenlicht
wieder erlangt hatte .

Berlin . (Segen der Fleischschau .) In den drei Monaten vom
1 . April bis 1 . Juli d . I . ist als ungeeignet zur menschliches Nah¬
rung die ansehnliche Zahl von 466 Rindern , 31 Kälbern , 24 Scha¬
fen und 1019 Schweinen ausrangirt worden . Man vergegenwär¬
tige sich , welches Unheil ohne die städtische Fleischschau diese schlimmen
He- rden von Krankheitsträgern in den Reihen der Bewohner unserer
Stadt vermuthlich angerichtet haben würde « . Außer den genannten
ganzen Thieren sind aber in der erwähnten Zeit auch noch 16181

einzelne Fleischtheile geschlachteter Thiere als
gesundhe. tsgefährlich kovsiSzirt worden .

^ ^ ^

. (Mord " uf de,. HoHzxitZrnsx .) Die Tochter des enorm
reichen Kaufmanns Shatmann in Chicago vermählte sich am 2 . d.einem englische» Ingenieur Namens Harnes . Am Tage
nach der Traunng bestiegen die Neuvermählten den Dampfer „ Her¬
zog von Cumberland «

, der sie nach Liverpool bringen sollte. Am
Morgen des 5 . d . M . trat Harnes mit todtenbleichem Gesicht an
den Kapitän heran und sagte , er könne seine Gattin nirgends finden
und fürchte , die junge Frau , welche die Trennung von ihren Eltern
fürchterlich erregte , habe sich getödtet . Daß die junge Frau in der
Nacht in den Wellen verschwunden sei, blieb zweifellos , allein die
Aussage einer Dame , die Mrs . Harnes in der Rächt wimmern und
uw Gnade flehen gehört , machte den Verdacht rege , daß der Jnge -
nier selbst seine Frau in 's Wasser geschleudert Habs . Der Kapitän
ließ den Ingenieur bei seiner Ankunft in Liverpool zu Gericht drin -
gen ; er leugnete zwar , die That v -rübt zu haben , doch an den
Knöpfen seines Morgenrocks fand man Blutspuren und eine Anzahl von
langen blonden Haaren der Todten .

(Rache . ) Eine Tragödie in aristokratische » Kreisen Italiens
hat sich in Jmola abgespielt . Dort hielt sich der Graf Giuseppe
Ginnast eine Maitresse , die, ehe sie in Beziehungen zu dem von . ihr
glühend geliebten Gentleman » trat , die Frau eines ehrenwerten
Bürgers und Mutter mehrerer Kinder war . Das Verhältniß dau¬
erte nur kurze Zeit , denn der Graf engagirte sein Herz bald ander¬
wärts und ließ seine Freundin , die inzwischen einem illegitimen
jungen Grafen das Leben gegeben, einfach sitzen . Erstlia Baldiserri ,

die Verlassene , beschloß, sich an ihrem Verführer zu rächen . Sie
lauerte dem Grafen auf , als derselbe Abends aus dem Klub kam,
und stieß ihm ein Messer mehrmals in den Unterleib . Dann , als
sie den Grafen schwerverwssdet zusammeubrechen -sah , eilte sie auf
daS Gericht .

— (Entbehren des Schlafes .) Höchstens 9 — 10 Tage ist ein
menschliches Wesen im Stande , den Schlaf zu entbehren . Diese
Thslsache findet durch eine in China sehr gebräuchliche Todesart
ihre Bestätigung , welche darin besteht , daß die zum Tode verur -

iheilten Personen so oft und so lauge am Einschlafen verhindert
werden , bis sie an Erschöpfung sterben . Das gewöhnliche Durch -

fchmttsmaß der Dauer dieser au den unglücklichen Verbrechern ver¬
übtes Martern ist die oben erwähnte Zeit von neun bis höchstens
zehn Tagen .

— (Gekränkter Patriotismus .) A . : „ Jetzt komme ich aus
meinem Elternhause zu Kufstein , da find Heuer dieselben Schwalben
schon das dritte Mal wieder gekommen. « — B . : „ Ja natürlich ,
der Instinkt ! « — Ein Dritter springt vom nächsten Tische auf :

„ Da müßt ' i bitten , meine Herren , i bis a aus Kufstein , der Inn
stinkt net ! «

— (Fataler Sprachgebrauch .) Ein Engländer hatte in Deutsch¬
land schon oft den Ausdruck : „ Na , hat der Kerl aber Schwein ge .

habt «
, gehört . — „ Was sein soll bedeute« Swein ? « fragte er

eines Tages einen Herrn . — „ Das soll heißen , wenn Jemandem
ein großes Glück widerfährt . « — „ So ? « Kurze Zeit nachher wird
mein lieber Engländer zu Balle geladen . Während des Balles
wird er von dem Festgeber gefragt : „ Mylord , haben Sie schon mit
meiner Tochter getanzt ? — „ No «

, sagte dieser, „ ich hatte das „ Swein «

noch nicht . «
— (Berechtigter Stolz .) Polizeirath : „ Droschkenbesitzer Zügler ,

Sie werden wegen zu schnellen Fahrens zu 5 Mark Geldbuße ver¬
urtheilt ! ' — Droschkenbefitzer : „ Wegen zu schnellen FahrenS ? Da
wird aber mein oller Schimmel stolz druff find ! «

— (Rechtfertigung .) Kahlköpfiger : „ Ihr Haarwuchsmittel ist

gar nichts werth . Seit ich es brauche , gehen mir noch mehr Haare
aus . « — „ Da haben Sie ja die Wirkung ! Woher komme» Ihnen
sonst die Haare , die Ihnen ausgehen ? ! «

Liebes - Phantasie unseres Setzers .

(Aus „ Deutsche Wespen * .)
Mein ganzes Glück kann ich mir saugen
Aus Deinen wundervollen

Selbst in der allerweit ' sten Ferne
Sie leuchten mir , die Augen * * *

Der Götter N ktar will ich nippen
Von den korallenrothe »

Die Pulse meines Herzens stocken ,
Seh ' ich die schöne» blonden ssLS

Vor Allem hast Du nicht, Du Süße ,
Die mir verhaßten „

"

O duld ' es , daß ich , statt zu jammern ,
Mich kann an Deine Seele ^
Da ich mich sehn' nach Hyme ns B and
Sa reich' mir Deine kleine

Preis -Räthsel .
( Silbm -Räthsel. )

Ans folgenden 57 Silben sind 20 Wörter so zu bilden , daß deren An¬
fangsbuchstaben , von oben nach unten gelesen, ein die ganze civilisitte Welt
tief erschütterndes Ereigniß ergeben : rhom, do, qui, ka , her , bin, st , für , kop ,
ru , ca, wo, le, ge, ty , ri, es, Cor, gra, me , lep , Pi, dm , mas , lam, el, buS ,
du , e, sa, je , sten , i , berg , kus , lei, a , i , sie, mo, dos, le, Phus , ans , or , eu,

che, by'
, ja, is , senz, be , da , lin, sie, Phie , li.

Diese Silben ergeben :
1 . optisches Instrument .
2 . Stadt am adriaiischen Meere .
3 . berühmter griechischer Dichter .
4 . ein Völkchen, das in der Wildniß lebt .
5. eine Krankheit .
6 . berüchtigter französischer Staatsmann .
7 . ein altschwäbisches Geschlecht.
8 . kostbarer Edelstein .
9 . ein Religionsbekermtniß .

10 . eine Flüssigkeit .
11 . berühmter französischer Dichter .
12. Flutz in Sachsen.
13 mathematische Figur .
14 . weiblicher Vorname.
15 . in der Geschichte bekannte Jnseh
16 . kostbare Pelzart .
17 . Hast Du erlernt .

Kannst schnell Du schreiben, weißt selbst nicht, wk !
18 . Krankheit .
19 . „Den Helden Frankreichs ward sehr bang,

Da kam die Meid von . („Keekadstt ")
20. in eineni der Shakespeare 'schen Werke bekannte Person .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 471 :
Saum — Maus .

Es gingen 22 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Ernst Bauck .

Große Emdener

L Stück 5 Pfg . ,

Zu vermiethen
eine Unter - und eine Obrrwoh
nung zum l . November.

_ Verl . Gökerstraße 7 .

empfiehlt

Von

Ncubr
'
cli ^ bUtlenlksI ,

Ult zum sofort ^ Mittelstraße ,
'

Auswahl s- lbstv? ^ ^ -r
d - n billigste» Holzsärge bei
Grosse von lg Mk k? ' Lager .
MetMärae » 7 von 3 Mk . an .

Für eine ältere Lebensver -
ficherunflsbank wird ein

Mi'
M ßgeiil gmM

unter sehr vortheilhaften Be¬
dingungen , event . gegen feste
Vergütung . Offerten postla
gerno it . 8 Oldenburg .

Man verlange ausdrücklich nur Ger
mann 's Morlein , bietet sichersten
Schutz gegen Motten , totale Vernichtung
und Ausrottung von Wanzen , Fliegen ,
Flöh - , Küchenkäfer rc . Ungeöffn . Pack ,
ab/ ' 2? Pf - bei Mich . Lehmann ,
Bismarckstr Hugo LÜdicke , Roon -
straße 95 , BK . Ncortsse , Rvonstr . 75 .

Utzäieinal -loliriHor
(rmtor xsrwM . Ocm-
trols von ätzm 6lo-
ricsiits -Oiiowiksr l ) r .
6 . lllselwK , Lsrlm )
v .

'
sVomdörAsbsÄtMr
Dr » . 8t « ! n

in
Lräv - llön ^ «

bei IllllSk ,
AMMtiri rgjn ,

als voi^ üZIiostos
8täricniiMmitts1 bol
allen Lraukkellen
empsiMeit, voricanst

2n HuMos -krelson
8okkit2MÄrLs .

kekn , llinlrs ,
'
Mlsielmsimven .

M 886 M 6 8 NM
5vstsm ffrosm öttincKkLS .

Zu vermiethen
zum 1 . Sept . eine EtageNtvohtttMg
mit Zubehör . Z « erfr . Augustenstr . 6 .

61iromv7a .88er ,
QLvd VorseLrM von
Ür. Ltlnir, Vlrsvtor
slusr krLva 1L1!iliL
in vresäsn . VLesss
LllnsraL^ agssr , ivis -
ävrLoll empkoLlsn v .
msdrsrsuVirtzvtor«»
von HnivsrsMts -

LlüüksQ , oStzr« ti1sQ
Lsrrsn ^.erstsn uriä

alitorisirts adrikg.nt V. Ltsvtiv,
i'oMerl LrsuL nnä

vresöei », L ikl. vtt
Sieks äa 8 Luok : ,Ms Okronr -

^ asssrkskanälmib äsr SzkDkLILs.Lins nsus LlsLkoäs von Vr . viürlL :
in vi -ssäsn ." II . ^ .uü . ^ .rnoläisoks
Luekkantliuns ', Lsixsix .

Helles
Hager - Kier

in Fässern
von 10 — 100 Liter 21 Mark frei

in 's Haus ,
33 Flaschen 3 Mark ,

24 Flaschen Kaiferbräu 3 Mk .

ZiMake Wilhelmshaven.

Zu vermiethen
zum 1 . August oder später eine

Wohnung
im Lüttich ' schen Hause , Neubremen ,
zu 150 Mk . xr . armo .

Latann , Curator.

An- und Verkauf
von getragenen Kleidungsstücken ,
Betten , Uhren, Gold - und Sil -
bersache« .

C Foerfter ,
Kronprinzenstraße Nr . 13 .

1 Treppe .

Nächste Ziehung 20 . August 1888 .
Laut Reichsgesetz vom 8. Juni 1871 im

ganzen deutschen Reiche gesetzlich zu spielen ge¬
stattete Stadt Barletta Loose. Jährlich vier
Pehunaen mit Haupttreffer von : 2 Millionen,
1 Million, 500,000, 400,000 , 200,000,
100,000, 50 .000 , 30,000 , 25,000, 20,000,
10,000, 5000, 2000, 1000 Fr. rc. Gewinne ,
die „baar" in Gold , wie vom Staate garan-
tirt , ausgezahlt werden und wie sie keine ein¬
zige Lotterie aufzuweisen hat . Jedes Loos ge¬
winnt. Monats- Einlage auf ein ganzes Loos
3 Mark. Agentur : G. Weflerotk.



Meine direkt importieren , garantirt

remen Lveme
aiS :

Malaga , Madeira , Sherry , Port¬
wein , Valdepennas , div . Uugar -
weine , sranz . Rothweine , Rheins
nnd Moselweine , Elsässer und
Ober - Elsässer Rothweine , sowie
feinsten Rnm , Cognac , 66er Korn ,

Rordhänser und alle Sorten
Liqnenre n . Spirituosen

empfehle dem geeehrten Publikum .

Königsiraße .

In Imi- Nkll llroiröiloto
aus den berühm¬
testen englischen
und deutschen Fa¬
briken halte stets
großes Lager ;
gebe dieselben zu
billigsten Preisen
und auch gegen
Abschlagszahlun

, gen ab . Das Er¬
lernen kann auf
»Wunsch unter mei¬
ner Anleitung er¬

folgen , wie auch allen Abnehmern; eine
Lernmaschine zur Verfügung steht.

llornli . V1rk8.
Empfehle

Fast- und Flaschenbier .
Lagerbier aus der Brauerei von

Kh. Aetköter , 33 Fl . 3 Mk. , Dort -
munber Bier , Actisnbrauerei, 20
Flaschen 3 Mk . . Erlanger Bier
von Aranz Erich in Erlangen , 20
Flaschen 3 Mk . Harzer Königs -
drunneu aus Goslar , sowie Selter¬
wasser aus eigener Fabrik.

Apparat
zur Tödtunst von Motten,

Milben und Holzwurm rc.
ohne Nachtheile der Möbeln und ohne
nachwirkenden üblen Geruch , wie
Kamphör , Naphtalin u . s. w ., welche
Mittel sich in den meisten Fällen als
nutzlos erweisen .
s Auf vielfachen Wunsch habe ich obigen
Apparat ausgestellt und wird jedes Stück
Möbel von Motten befreit . Mach «
noch besonders darauf aufmerksam ,
daß nicht nur die lebenden Insekten ,
sondern auch deren Brut sicher und
unter Garantie vernichtet werden .
Man versäume daher nicht, Möbeln ,
in denen sich Motten zeigen, dieser
Reinigung zu unterwerfen , bevor die¬
selben in den oft kostbaren Möbel¬
bezügen großen Schaden anrichten .
Die Preise sind billigst gestellt.

Hockachtungsvoll

la . Vi S vv i A ,
Kasern str . l .

8 e IrntLinnrlrv .

Gerösteter Kaffee
s . ö . llsmlMgei ' KaHa - Mem

strmdul'g, Melllsiisl l -
Nur wohlschmeckende und beliebte

Sorten .
Neue Spezial . : KLtra -Mekange .
In Wilhelmshaven zu Hab . bei :
H . D. Brockschmwt , H . Christians,

L. Jansfen, I . Roeske.
Man aärte beim Einkauf

auf die Schutzmarke .

UW" Die vorschrifts¬
mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preise .

H . Ahrens ,
H e i d m ü h l e .

Ich kann allen Mädchen , welche in
Brem en dienen wollen,
WM ' Frau Wennemann ^ WE
Jacobikirchhof 6 , empfehlen , dieselbe
bes . gute Stellen u . lieber». Aufnahme .
Anna Wenning , Bant b . Wilhelmsh

wird sicher vertilgt durch das rühmlichst bewährte , allein völlig giftfreie ,
geruchlose , feuersichere und trockenlafsende

vr . 8 . AtzrMtzr
'solitz

a . d . chemischen Fabrik Gustav Schallehn , Magdeburg .

Empf. durch _ kioksnä Lsng .

Die

teinon- , »teil- , »Mut- onil
. - fsbck

von ^

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt ^

die tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemden , i
L Mk. 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmiliche mit 4fach feinen -

leinenen Einsätzen, modernen Dessins und doppelten ^

Seitentheilen . 3fach leinen Hals - und Handpriejen ,
sowie modernste und kleidsamste Kragen und Man -

i schelten , Nachthemde , Taschentücher , Che -

jmisettes .
Livtnsgenv vbenkemr -on

nimmt zum Ausvefsern an

O . Koonstraße 16 .

.2 ^

M^ 6N

> > 8 . .

!VorI>s

"Vsräsu äbsrüsuptulollt gsn-asollsn rmä vsr-
lisrsu sslbst QaotljallrsiÄLMmlliaMu , vsllsr
ÜA8 uooll äis sotmosvsisssOllmrkMds.

Elegant . 2i '8plli ' ni88 . 8olil ! .
2» IinbM in nllon LoirW -Lollsv-miM-Sosollllktsn

In Wilhelmshaven bei H . T . Ewen , Neuestr . 9 , Friede .

Ooting , Roonstr. , H. Scherfs, Roonstr . 90.

Malerfarben ,

trocken und streichfertig in Oel gerieben ,

klebfreien Firniß , Leinöl, Siceatif ,
Terpentinöl, Malerleim

halte zu billigst gestellten Preisen empfohlen.

L. I Lökrsiiä5 ,
Bismarckstraße 58 -_

Hochs. Herren-Zngstiefel
„ „ Zngschnhe
„ „ Schnürschuhe

empfing und empfiehlt

I . 6i . 6ivlrrtzl8 .

' i

lmi- ii . llreiräller,
englisches und

deutsches Fabrikat .
Große Auswahl . Zahlungserleichterung

Reelle Garantie . Reparaturen prompt und billigst.

Lbr . 0osr § SL8 , Koonbtr . 84s .

Sämmtliche Bedarfsartikel f. Radfahrer.
UW' Uaierriklii

' '
LemmaMmegraiis.

und
- — Wäsche - AabM

Specialität :

ikii88ikliöi '
gö8l:M , lierröml/ ^elie , öilokiggpsmme um! !IVsppen8tieIce^ij

H . Itssdö
ftüher Brake, jetzt Oldenbnra .

Schüttinqftratze .
Ncelsgestcöltimit goltlmen MÜ stlbernen Mellailleg.

Ü/Isn vsrlsnge Proben mit ? rei8vei'2eiokni88.
Am Irrthümer zu vermeide « , Sitte genau auf die Kirma

SLWMV -ERILMI80W
- KL8LU .86E ? . ^

vtrsots NsutSLNo rostäs.mxLeUIüLLrt
von IßaNZKuog Nilvü

MW Pittwooli unc> Soontsg ,
von A 'S a» v naoll bie « Zfontz

ZsNW llisnsisg,
ou Ltettän us L

LllS 14
ou ttsmUsung MeslinNien

v u Usmkui ' g Ed kkvxävo
mollLtlivU 1 knal.

vio I>ost-DLiaM «d1M Nsr KsssNsekLlt distW Dsi susgsrowknstspVoppNvzun»
voi'rüglloiis NsisöASlSAWLsit sovodl Kr Lsjüts - »vis 2« !sc!!isni>öl»ks- l's»iLg >„ g.

Mtltzro A-uskiurkt oitllsilt : Ik k . k > « H8vin » iiii in L, « vr .

achte«.

S . L .
I ».

28g

Id « i » t8vl » vr 8vvt
von F . A . Siligmüller in Würzburg .

Alleiniges Depot bei liilsas L UkLIKIing ,
Berlin 32 Dorotheenstr . 32 , Berlin

Der besondere Verschluß der Flaschen ist geeignet, hervorgehoben zu
werden , da zum Oeffnen kein Champagner -Brecher erforderlich ist .
Preis pr . Flasche M . 4, — . Bei größerer Abnahme M . 3,50 pr . Flasche.

Außerdem empfehlen unser reichhaltiges Lager in span . , portugies ., Bor«

deaux- , Rhein - und Moselweinen zu billigem Preise . Cigarren sn Zros von
Mk . 36 pr . Mille an .

^ vässHüLnvrs .UNv , Hornhaut
8 Uliä 'MN.DLS ^virä in kürLSSdel Lsit
8 äurok dl08S68 Ilodtzrxiussln mit risiL
S i'üLwI . Allsin svLIen
8 LvoiL . Ls .«Us.l»srsodsn Hüünsr -

g 8 Ä-liAeiiirlittsIä .1. S ».11o^1oo11oäLum
8^ «loüsr irrrä sorurrsrLlosdsssrtiAt .

Lakton mit piaseks unck pinssl 60 pkg .
stiikijm ciî MfiiipdmLoilissiê lislÜM

8L 88ö̂ sslijrrirM̂tbks ööü̂ ^lL86^
LsLutLLrarlrs .

6erztrs .1-V6rlL2 .uk äurvd ä!s

KLronsn - ^ .xrollleke

^
Dsrllu "W . , 766,

! D .pot ia Wilhelmshaven
bei den Droguistsn G . LÜdtcke
und R LsÄman « .

Lin waiivtzr 8vtistr
für die ungiücklicheo Opfer de : 8klb8l -

h «ü «6kunK (Onanie ) und gehei¬
men Ausschweifung ist daS berühmte
Werk :

3 Mk .
Lese es Jeder , der an dm schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belchrungm retten
jährlich Tausende vom sichern Tode.
Zu beziehen durch das MevlagS »

Magazin «' Leipzig , Neumarkt34,
ivwie durch jede Buchhandlung . In
Bare ? vorrätbig in der Buchhand¬
lung von Bültmann LGerrietsNachf .

SSL «
E .Lin treuer Rathgeber für Jedermann ist

da» einzig in seiner ^ lrt «xistlrende Werk
8 «1d»tI »Uk«»weS bietet Belehrung

üier Geschlechts -Berh-iltniffe, Sugendsünden ,
Impotenz, Hömorrhoiden , nebst sicherstem
Schutzmittel gegen Ansteckung u. Pollutionen.
Mit zahlreichen Äbbildunge » . ES lese es auch
eber , der an den schrecklichen Folgen der
. - ' no leidet, seine au °- ^ " - -

jährlich llnusenlio ,
^ egen Einsendung

i« Briesmarken zu beziehen von
I»r . L. Lrn »t , Homöopath , >

bVioo , « I»el »»trsase Sir. l >
Wird in Couvert verschlossen überschickt.

stswni - IVIalrdi 'ol !

in 1 und 2 Pfund Gewicht ,
» Stück 2V und 4V Psg ,

empfiehlt 4V . Luvslv » ,
Bäcker - Meister ,

Kopperbörn .

MWl EM WMM
— Innerhalb« eoigerWoche»

». gebrauch von krok .
S Ü«rL«> Haar- u. L»rt-
- oilrir , Vorzüglich. Mittel

zurBeförderungb. Wach«,
tbum» von Schnurr, ».
Backenbart, sowie Haupt¬
haar. Pr, . P. Fl°<>. nebst
B-br.-Anw. in » Sprache»
» Mark. Absolut unschadl.

- , . - , , Gegen Nach« , ob. Eiusdg.
oes Betrage, »lleln ««dt
oireetzu beziehendurchdie

W», ,n Paisümeriesabrtk bo»
v . 0i-s,ä,o -lr »odslld«rs .

Aborte Md Müllgruben
werden sauber und bei billigem Preise
gereinigt .

I/ . lk » » vn , Kopperhör «.

LöZsrs SLsM ,
Lurltave .

— Koiel ersten Knngs. —
Vorrüglivtig Küeiie , ü. Weilst ck

Gespanne auf Bestellung
z« jed . Kageszeit i . Kckivarderyöm

LL « SKvr

In6LlL8llUll6 ,
ÄleiScr-Gestelle ,

Wäsche- und Reise-Körbe,
sowie alle möglichen Korbtvaarev
zu sehr niedrigen Preisen empfiehl !

o .
Korbmacher , Roonstraße 5,

IsL . Reparaturen prompt und billsi ,

jilels!!- ml> üiilrrW
halten bei Bedarf bestens empföhle

DosI L VSgs ^

L . Xa ^el.
Uhrmacher , . ,

Kssnstr . 108 , mbr « HrmxckW
Lager von .

goldenen und silbernen Herren - uu

Damen - Uhren , Regulateuren , Wem

rc . , Talmi - und Nickel-Ketten M M

einfachsten bis zu den feinsten Soll -

Reelle Bedienung . — Billige

^ Reparaturen
^

schnell und gut.

Jede Dame versuche
öergmsnki

's I_ilisnmi >ol>-
Von öokginnnn s Oll. , kötlio o.
Dieselbe ist vermöge >h" s Er¬
ichen Gehaltes zur HechellE
Haltung eines zarten , blende "°

^ ^
Temts unerläßlich . VonaM "

50 Pfg . bei I - . ^ »5555 —

Das seit 20 Jahren
besteh

^

ar . ZettfiderN
' A ^

HV. V »i, >„ » < >» "" "

- RE
. . »

neue B -ttfedern für 0,60 Mk . p -

^
vorzügl. Sorte » 1,20 »

Halbdaunen » 1 -^0 ,<

prima Halbdaunen 1,«0 » ^
vorzügl. Daunen nur T50 »- 5

'
pEt.

Umtausch gestattet . Be' 50 Pf -

Rabatt . Prima Jnleststoff ^ j,
große» Bett , D °ck° ,

U
^

Pfühl garantirt fed °rd-ch ,
_

i -t Mk. . zweischläsr^ lT ^ — -
nur L» rv" . , — -- -

c»sn - und Derkaus von g

nen Kleidungsstücken , Möbeln ,

ten und T - VVich - « .
^ ch - ,

Redaktion, Druck und Verlag v°8 Th . Süß in WilhelmShave«.
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